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Dreisam - Kreis .
^ Nro. 96. Mittwoch dm 30. November 1826.

Mit Troßhrrz o - lich Badischem gnSdtgstem Hrttzllegi « « .

Bekanntmachungen .
( B t e r a e e i s e. )

K . D . R » 2O6O4 . Indem die höchste Verordnung vom 22, Srptbr . d . I . Regie-
ktMgMart Nro . XXl . im Art . 1 . die Abgabe von Bier aus 6 kr . pr . Stütz « , oder auf
IO . st . pr. Fuder des Kesselinhalts bestimmte , während da- Gesetz «iue Abg^ e
von \ 3 ft . pr Fuder Bier verlangt . ist angenommen worden , daß der Abgang jeder
Art bei der Bereitung des Bieres einen Nachlaß von 3 st. pr . Fuder erfordern , wenn die
Abgabe « ach de« Kesse l i n h a l t berechnet wird .)

Nachdem nun in Erfahrung gekommen , daß hie nnd da von dem ganzen Kessel -
pr . Fuder Abgabe erhoben worden stad , wag der Absicht HeS Gesetze -

entgegen ist. so wurde da « Kreisdirektorium mittelst Verfügung deS großherzvglichc» M .
»avzministrrt«» - » . 18 . v . M . Nro 6039 . angewiesen, alle» jene» , welche hiernach zu viel
brzahtr habe« 3 st . pr . Fnder neuen Maases zurückersetzen za lasse « .

Da derartige RückersStze nur aus Dekreruren des KreiSdirektortumS geschehen dürfe«,
so werden di« Oberetnnebmer dieses Kreise- ausgefordert, in Füllen , wo von dem ganzen
Inhalt de - Kessel - eine Abgabe von 13 st. pr. Fuder gegen die Absicht de- Gesetze- erhö¬
be» wurde , dir Berechnung de - zu viel erhobnen unter Vorlage der nöthtgen Beweismit¬
tel anher zu - eben , «m die versrdnetk Rückvergütung verfügen zu können.

Fretbura den 11 . Novbr . 1825.
Großherjoglich Badische - Direktorium de - Dreisam . Kreise- .

Frhr . v . Türkheim .
Wi s < r.

( ZoNenrrtchtung von dem durch Tuchmacher z « « SPin « en oder z - r-
brn außer Land geschickt « erdenden Garn oder Wol lr . )

K . D. N 20607 . Durch Verfügung Großherzogliche« Finanz . Ministerium- »o«
29. v. M . N . 6192. ist dir höchste Entschließung an» « roßherzoglichrm Staat - . Ministe,
rinm vom 20 . Oktober R . 1 »13 . anher erössntt worden, wonach drninnlä 'udischea Tuch,
machern gestattet wurde , ihre zum Spinnen »der Färben bestimmte Äolle oder Sara um
die Hälfte »e- gesetzlicheu Zolle- aus . und zollftet wieder rinzuführeu , « g- htrmit zur
Kenntnißuahme und Nachachtung bekaünr - «» acht wird.

Freibur - den ir . Novbr . 1825.
Oroßherzoglich Badisches Direktorium de- Dreisam . Kreise».

Sehr . o. Türkheim .
*a». Fischt « ge».

/
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Mtergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schuldenliquidattonen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha¬
ben, unter dem Präjudiz , von der vorhan¬
denen Masse sonst mit ehren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Ltquidirung
derselben vorgeladen .

Aus dem Bezirksamt A ch e r n .
( 2) Ab der Schwer » d 'Gemeinde Wald .

Ulm an den in Gant erkannten Joseph
Springmann aus

Montag den 28 . November d. I .
Vormittags 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 2) Zu Kappel an den in Gant crkann .
tc« Ignaz Leppert den jungen , auf
Äittwoch den 14 . Dezember d . I .

fxüh 8 Uhr in diesseitiger Amrskanzley .
Aus dem Bezirksamt Bräunlingen .
( 2) Zu Oberbränd an den verstorbe .

«en Soldaten Andreas Tritfchler auf
Donnerstag den 22 . Dezember d . I .
früh 9 Uhr auf diesseitiger Amrskanzley .
* Aus dem Oberamt Emmen dingen .

( 2 ) Zu B ahling en an den in Gant
erkannten Marlin H a n u b e r auf

Dienstag den 13 . Dezbr . d. J Nachmit .
tags 2 Uhr dahier .

( 3 ) Zu Sexau an den in Gant erkann .
ten Weber Mathias Schmidt , auf Don .
nerstaa den i . Dezember d - I . Nachmit .
IggS 2 Uhr .

Aus dem Landamt CarlSruhe .
( 3 ) Zu Eggenstein an den in Gam

erkannten Jakab Stern auf Montag
den 5 . Dezember Vormittags 8 Uhr .

Aus dem Bezirksamt Müllheim
- ( 1 ) Au den iu Gant erkannten Tuchmacher
Andreas Schindler von hier auf

Mittwoch den 14 Dezember d . J Bor .
mittags 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 3 ) Zu Mauchen an den in Gam er .
kannte glt JohgnncS Pom st ein scheu

Wittib Maria Anna Sahner , auf Die « ,
st a g den 13 . Dezember Vormmittags 8 Uhr
in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 3 ) 3 « Seefclde n an den in Gant er .
kannten Zimmermann Joh . Georg Mayer
auf D o n n e r ft a g den 15. Dezember d I .
Vormittags 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

Ans dem Bezirksamt Lörrach .
( 1 ) Zu K andern an den in Gant er .

kannten Bürger und Maurermeister Adam
P reu sch auf

Dienstag den 20 Dezbr . d . I . Dormit ' •
ags 9 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt Schopfheim .
( 2) Zu Oberhäußeran den in Gant

erkannten Jakob Friedrich Läu .ger auf
Samstag den 24 Dezember d . J .
Vormittags9 Uhr in diesseitiger AmiSkanzley .

Schuldenliqutdatisn .
( 1 ) Gegen Jakob Baum er und dessen

Ehefrau Maria Wehrte .von Altsimonswald
wird Hiemil Schuldenliq nidation auf M itt .
wo ch d. 2i . Dezebr d - I . Vormittags 9Uhr
in hiesiger AmtSkanzlei angeordnel , wobei
fämmtliche Forderungen gegen dieselbe« bei
Vermeidung deS Ausschlusses gehörig aozu .
melden sind.

Waldkirch den 14 . Novbr . 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Meyr .
Gläubiger Vorladung .

( 1 ) Wer an den Nachlaß der ledig ver .
storbtnen Jakobea Bohnert von Mun .
dingen Ansprüche zu haben glaubt , wird
hiermit auf

Mittwoch den 7 . Dezember d. I .
früh 9 Uhr

auf das StubenwirrböhauS daselbst , vor dem
beaufkraatea TheilungS . Csmmiffaire zu de .
ren Borbringung und Nachwetsong unter dem
RechrSantheile des Ausschusses von der Masse
vorgeladen . Emmendinqen d . 25 . Novbr 1825 .

Großherz . Bad . Bezirksamt .
S t össer .

Aufforderung .
( 1 ) Der Hornist Lorenz Zoller von Lem.

bach beiGroßberzogl . Bad . l >. Linien - In «
fanlerie - Regiment « ist am 1 . Juli auS fei¬
ner Garnison zu Constanz entwichen »
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^ Derselbe wird daher aufgefordert , binnen

L Wochen entweder bet dem Commando
deS Großherzogl Badischen Linien . Jruan .
ter.ie . Regiments in Constanz oder bei Unter¬
zeichneter Stelle sich zu meiden , widrigen-
die in den Landcsgesetzen auf die Deser-
tion gesezten Strafen gegen ihn werden er.
kannt werken .

Derselbe ist 23 Jahr alt , 5' 2" 3 ' " groß,
mittlerer Statur , hat gesunde Gesichtsfarbe,
braune Augen und Haare , gewöhnliche Rase.

Skühltngen den l4 Novbr . 1825 .
Großh . Bad . F . Bezirksamt .

Seng .
Afforderung .

( 1 ) In Gemäßheit hohen Beschlusses des
Großherz Kriegs-Mlnistenums vom k . I M.
Nro . 9395 wird der fett dem sächsischen
Feldzüge vermißte Soldat Franz Dorer
von Ro drbach anmttaufgeforderr , sich bin .
nen 3 Monaten bei unterfertigter Stelle
oder seinem Regiments Commando um so
gewisser zu melden , als er sonst die in den
LandeSqesetzen gegen ausgetretene Untertha .
nen geordneten RechtSoachihetle zu gewärti .
gen härte.

Trtberg den 2t Novbr. 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt.

BleibtmhauS .

BefähigungS - und Sittenzeugniffe bei de«
Amsvorstande melden .

Triburg den 22 . Novbr. 1825.
Großherzogliches Bezirksamt-

BleibjmhauS .
Bacante Aktuarstelle .

( 3) Bis Anfang Febr . künftigen JtihreS
wird die erste Akruarstelle dahier vacant .Man wünscht sie wo möglich wieder mit
einem Rechtspraklikanten zu besetzen .

Tie dazu Lusttragende wollen sich daher
mit Belegen in Bälde bei unterfertigter Be-
Horde melden .

Oderkirch den 6 . Novbr 1825
Großherzogliches Bezirksamt.

Fauler .
BerfchollenheitS . Erklärung . .

' ( 1 ' DaMichael Streicher von Ubstatt
sich der diesseitigen Edtetalladung vom 9 . Ju -
l,Y o I Nro >4192 ungeachtet inzwi¬
schen ntcht sestikte ; so wird derselbe nun
für verschollen erklärt , und verordnet , daß
sein Vermög - a an seine nächste bekannte An -
Vcrwandr^ fürsorglichen Besitz überlassen
werden sMe .^ . cuchsal den 16 . November 1825 .

Großherzogliches Oberamt .
G e m e h l.

Vorladung .
ft ) Da die gesetzlichen Erben der do^

gj - .
verstorbenen ledigen circa 80 Jahr alle ' .
« a Nonenmachcr, ehemaligen Dienstm .g »
der Freifrau von Brandenstctn dahie
ganz unbekannt sind - so werden d ' 1 '

tz
' '

^auf . erordert sich binnen 6 W o
tu Mftllil« e .,U < « Kr it,
arwlffer » evortq auszuwetscn ats sonst nackUmituß dieses Termins dte / Vh

" Lh ?
flf E bschast weiter nach G » ertdeill , undverwiesen werben wird lf ' " » verryettl , uno

dWl >at* *
aJL ?P ' » ember 1825

Stadramt Rrvisorat ." * Scharnberger .
Erledi gk <

/ * \ Wßn m/tn * Aktu a r § st e l l t .
,» *

"
ü!;

fl® i " Porte ,rrticn priese n « « « 3j„ {tglinß ihrer

Verschollenheitserklärung .
( i ) AndreaS Löffler von Et Peter , wel¬

cher im Jahre 1823 öffentlich vorgeladen wur -
de , hat sich bisher nicht gestellt , und weder
von ihm noch etwaigen LerbeS Erben drssel-
be» ist Nachricht eingekommen

Derselbe wird daher sür oerschollen erklärt
und sein Vermögen den nächsten Verwandten
überlassen .

Fretburg den 10 . November 1825 .
Großherzogl Landamt.

Wetzel .
BerfchollenheitS - Erklärung ,
ti ) Da der seitdem Jahr >8 >3 vermißte

vnd in dem Anzeigeblatl deS Einzig . D. urg .
und PfinzkreiftS Nro . 55 . vom Jahr 1819
öffentlich vorgeladene Großh Bad. Soldat .
Io > ep b H olzer von Grasenbausen
nicht erschienen ist , als wird derselbe für
»erschollen erklärt , «ud dessen nächsten An -
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wandte» sein Vermöge « gegen Eavtio « in
» rrsorglichen Besitz übergeben.

Mannheim den 21 . Novdr . 1825.
Großher . Bad . Bezirksamt.

Wtber . ^
D iebstahlsanzeige .

( ! ) Ja der Nacht vom 23. auf d . 24. d. M.
tft dem Steinhauer Johann Rerß von Wie.
denreuthr folgendes Hand Werkzeug aus der
Sreiogrube entwendet worden :

1 Zweifpitz,
» Bretteisen,
1 Halbeisen,
2 Schlageisen,
1 BailSeisen,
i Sprtzeisen,
1 Fläche mit H . 8. bezeichnet ,

was zur Erforschung des ThäterS öffentlich
bekannt gemacht wird .

Emmendingcn d . 25 . Novbr . 1825.
Großherzogliches Oberamt -

Slösser .
D t e b st a h l S a n z e i g e .

( 1 ) Am lezten Samstag wurde einem
Bothen nach beschriebener Pelze^ ck entwen-
det-

Derselbe ist größtentheils von schwarzem
russische« Grimmer , und an einigen Stellen
von braunem Pelzwerk. ,

Gr ist auf polnische Art gemacht mit
hergrauem Kammlot überzogen , mit oliven
Und herabhängendeu Schnüren von Kameel.
garu vpn gleicher Farbe frefett , und der um.
geschlagene Kragen von schwarzem Grim .
wer , so wie die Aermel Ausschläge .

Wir ersuchen die Wohllöblichen Behörde»
hierauf , so wie auf den Thäter zu fahnden,
und im BetrerungSfalle uns gefällig ei«zu ..
liefern . ^

Freiburg den 23 . November 1823
GroßherzoalicheS Skadtamt .

Rettig .
DiebstahlS - A « zeige .

( 1 ) I « der Nacht »om 9 . auf de» 10 No.
»ember l - I . wurden dem Johann Rotzer
in DilliShaufen durch Eiasteigru tu die Stube
solaende Effekten entwendet .

Eine silberne Sacknhr mit eiver Anhäng,
kette von Stahl , woran sich ein Schlüssel

von Mqflng befand , sonst ohne befvndKr
Kennzeichen , sodann ans dem Keller 6 Maas
Schmalz in drei irdenen Häfen , und rin
Paar kalblederne Mannsschuh.

Wir bringen diesen Diebstahl zur öffent«
lichen Krontniß , und erbitten u« S gefällige
Anzeige im Falle von den entwendeten Sf .
fette« Nachricht erhalten wird .

Neustadt den 22. November 1825 .
Sroßh . Bad . Fürstl . Fürstenberg . Amt.

O b k i r ch e r.
D iebstahlsanzeige .

In der Nacht vom 9 . auf den 10 . d. M.
wurden dem Bürger Jakob Ruff von Ka .
delburg zwei Immen fammt den Körben
aus feinem Stande von unbekannte« Thqters
entwendet .

M,: :
Beide Immen waren schon beschnitten .

Wir bringen diese» zur öffentliche«
Kenntniß , mit dem Ersuchen , auf verdäch .
tige Besitzer oder Verkäufer vastAmmen ei »
aufmerksames Auge zu richte« und falls die
Diebe betreten werden , un » davon gefällige
Nachricht zu eriheilen .

Waldshut am 2l - November 1825.
Großhrrz . Bad . Bezirksamt.

Sch i i l in g.
Diebstahls Anzeige .

( 3 ) Am tj . d . M . sind dem Fridolin Mit.
ther von Görwtel zwischen Görwiel und Tie.
fensirin folgende Bsumwollrn »«chwaaren ab
seinem Wagen gekommen ' ai » ,

1 v 2 Stück Baumwollrntuch mit grünem
Ze^ el und dunkelblauem Eintrag .

2) 2 dikko von dunkelblaue« Zettel mit
einem weiß , grüngelb und rothgefärbtem
Streif und von dunkelblauem Einschlag ;

3 ) 2 Stück Kölsch wovon das eine r»th
und das andere bla« und weiß gewürfelt ist ;

4) 4 . ein « eueres Stück Buumwolleniuch
halb grsto und halb dunkelblau gewürfelt ;

5 ) rin andere» ^ lück weiß und mittelbla«
gewürfelt «ad

b) endlich ein Stück mit rostgrlb , heiter-
gelb , roth «nd weißen Zettel «nd weiß,
Ä und rothen Einschlag

dieser beschriebenen 9 Stücke Baum-
wollentuch mißt 21 Eraab .
Wir bringen dl<» mit dem Ersuchen »«»
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^ Mnrlicheu Keantntß auf di« verdächtigen
^ Besitzer oder Verkäufer der erwähnte« Waa .
- rrn zu fahnden, dieselbe im BetrekuugSfalle

ju arretiren und anher rinzuliefern , oder
«ns Nachricht zu geben .

WaldShur am 27 . Oktober 1825.
Großherzogl. Bezirksamt .

Schilling .
Diebstahls « Amze t g e.

(Z) In verflossener Nacht wurden zu Wyhl
aus zwei Häusern mittelst EinsteigenS und
Einbruchs nachstehende Gegenstände evkwen .
der, nämlich :

1 ) Sin Bündel graue und drei Bündel
weiße lange leiste « , zusammen 70 Pfd .

2) Ungefähr so Ellen gebleichtes langret .
steneS Tuch.

3) Ungefähr 18 Esten gebleichtes Kudertuch
4) Ein preuWcheS Kommiß. Gewehr mit

messingenen Ringe« ,
5) Zwei mir S L und ei» mit M. A.

bezeichneter langer Fruchtsack .
6) Drei ganz neue langretstene am Busen

mit I . V . bezeichnet« MannShemdrr .
7t Eine neue reisten « lange Handzwehle,
8 ) Eine hitts kudertüchene
9 ) Eine neue zweischläfrige weiß und r .oth

gewürfelte Pfulbenzteche .
10) Ein einfaches schon abgetragene- Brich,

ruch von weißgeripptem Pique .
Der Verdacht dieses Diebstahls fällt auf

die hiernach näher beschriebenen zwei Pursche,
welche am verflossenen Montag den 31 . v . M.
zu Wyhl in verschiedenen Häusern , wahr ,
schetnltch um nur Gelegenheit zum Stehlen
ausfindig zu machen , dem Schrine nach un.
gefähr 6 Zentner Reisten gekauft , aber k «i .
«rn Heller darauf bezahlt und vorgegeben
haben , daß sie die Reisten für Lahrer Her .
ren aufkaufrn .

Diese Pursche sollen den Dialekt , welcher
in der Gegend von Aust re gesprochen wird ,
und überdies auch französisch gesprochen
haben.

Der eine jener Bursche angeblich Johann ,
soll 5 Schuh 5 bis 6 Zoll groß , etwas br.
setzt , 32 bis 36 Jahre alt gewesen sryn ,
schwarzbraune ä la Titus geschorene Haare ,
« ine hohe Stirne, mittelmäßige spitzige Nase ,

schwarzgraue Auge » , eine« irrende« Blick ,
mittelmäßige» Mund , spitzige- Kinn , läng,
liche- blatternarbige - Gesicht und keine«
Bart habe« , ein« weiße ganz von Schaf ,
wolle gemachte Kappe ohne Schild mit ei¬
ner silbernen Borte , ein weißgravtüchrneß
Tschöble , lange schwarze braune zwilchene
Hosen , Rrgleiche» Kamasche« und Schuhe
getragen und der Kleidung «ach viel Arhnli .
che- mit einem Müller und Bäcker gehabt
habe« .

Der zweite Pursche, Namen- Joseph , soll
ungefähr 5 Schuhe 2 bi- 3 Zoll groß , stark
besetzt , 30 biS 34 Jahre alt gewesen sryn,
eine dunkelblautüchene Kappe mit einem
Schild und oben mit einer Fosel, einen lange«
blautüchrnen Janker , lange Hosen von bla«
und weißgrstreifte» Haus . SiamaS , derglei¬
chen Ham- sche« und Schuhe getragen un»
einen rochen gegen de « Mund zu laufende«
Backenbart gehabt haben.

Indem wir dieses zur allgemeinen Kenry-
ntß bringen , ersuchen wir die betreffende »
Behörden auf diese Pursche oder die allen-
fallsigen Besitzer der entwendete» Gegen¬
stände zu fahnden, und im EotdeckungSfaAe
»ns ungesäumt die Anzeige machen zu wolle«.

Kenziugrp d. 2. Novbr . 1525,
Großherzogl . Bezirksamt .

Wolfin ger ,
Diebstahls « n zeige .

( 3) Sestern Abend wurde por hem Wirths -
Haus zum goldenen Kreuz dahier ein« 8jäh-
rigr durchaus schwarze Stutte ziemlich be¬
leibt , und von mittlerem Schlag , entwendet.
Da zur Zeit noch vom Pferd und Diebe»
keine Spur entdeckt werden konnte , so wer¬
den sämnnliche Behörden ersucht, auf de»
Inhaber de - Pferdes zu fahnde» , und vo»
dem Erfolg gefällig Nachricht anher zu ef-
theilrn .

Breisach den 2 . Novbr. 1825.
Srößb . Bad . BezirkaSmt,

Schnitzler .
D j rb st a b l s a 0 ze i ge .

(2) Dem Joseph Schütz zy Retselsiosie « wor¬
den in der Nacht vo« 17 . auf den 18. Ok¬
tober d I . mittelst Einsteigen durch das
Fenster der Wohnstube aus derselbt» , un»



« !t $ dem K eller nachstehende Effektes e «>
El » Paar alle Stiefel ,
1 dkk o geringere ,
1 dito Schud ,
1 Glück Soslleder ,
2 Zw r « oder Strängen Faden ,
1 Tabackpreife von Porzellan ,
i alte Tabackdvse sammt i Pfd . Taback.
1 schwarz manchesterneS Kamtsol .
1 Rrumgelren sammt dem Raum .

Wir brlnaen diesen Diebstahl zur öffentli¬
chen Kennlntß mit der Veranlassung »er
Polizeibehörden sowohl auf die Effekten selbst ,
als auf deren Besitzer zu fahnden

Neustadt , am 8 . November 1825 .
Sroßherzogl . Bezirksamt .

O b k t r ch e r .
Landes » erweisung .

( 1 ) Die angeblich heimathslose Calharina
Ammon , welcher der Ort Plaukstadt . Bezirks -
amt Schwezingrn , zum vorläufigen Aufent .
halt angewiesen war , wurde vermöge Ur .
theiis des Kroßherz , hochprrislichen Hofge .
rtchks deS Niederrbetns 6 d . Mannheim den
20 Jänner wegen Diebstahls Verdacht und
Vaganten . Lebens zur Erstehung einer 6 mo .
narlichen Arbeitshausstrafe in Bruchsal con-

. demnirt . Da inzwischen aber deren ciqentli .
cher Name und Geburtöorr , nämlich Catha -
rina OchS , von HebloS tm Großherzogthum
Hessen auSqemittelt worden , so wurde ver .
möge Beschlusses bochpreiSlichen HofgertchlS
hahirr vom 3t . Oktober d . I . auch gegen sie
nachträglich die Landesverweisung auSgcspro «
chen welches hiermit unter Beifügung der .
selben Gignaltmenk zur öffentlichen Kenntniß
gebracht wir » .

Mannheim den 21 / Novbr . 1825
Großherz . Cenrral . Untersuchungs ,

Commission .
F a b e r .

Signalement .
Catbarina Ammon , jetzt Catharina OchS ,

von HebloS tm Großherzogthum Hessen , 33
bis 34 Jahr alt , 5 Schuhe 3 Zoll groß ,
blaß blonde Haare , blonde Aogenbraunen ,
blaue Augen , längliches Gesicht , blaffe Ke -
fichrSfarbe , schwache MnSkeln runde Stirn ,
gewöhnliche Nase , kleinen Mun » , gelbliche

998 ) -

• Zähne , svitzeS Kinn . Bei ihrer Entlass »««,
trug dieselbe ein blau kattunenes Kleid mit
schwarzen Tupien ein gelbes seidenes HttS .
tuch mir einem dunkeln Kränzchen , weiße
Strümpfe und B nde' sckmbe

Kam
'
anrrage und Becpachmngen . -

Verpachtung oder Verkauf .
( 1 ) Höherer Anordnung zu Folge , wird

Montag de u 19 . D e z em be r d. I .
Vormittags ; o Ubr

auf der Kemeindsstube zu Wasenweiler ein
BerpachtungS . und Verkaufs . Versuch mit
dem dortigen herrschaftlichen sogenannten
Höllkellcr gemacht werden . '

Derselbe liegt mitten im Ort Wasenweiler ,
ist, , wie man zu sagen pflegt , für Wein und
Faß gesund , hält beiläufig 600 .Saum - und
hat in verschiedener Hinsicht eine vortheil .
hafte Lage

Nach Umständen können einige 100 Saum
Faß in Kauf oder Pacht gegeben werden .

Für eine wie die .andere Verhandlung deS
Kaufs oder PachtS wird höhere Genehmt .
guna Vorbehalten .

Kiechlinöbergen den 18 . November 1825 .
Großh Domainen - Verwaltung .

Schw ejge rl .
Wein . V e r k a u f.

( l ) Montag d e n 12 , Dezember ) .
I . Vormittags 10 Uhr werden in Jbrtngen

90 bis 100 Saum Wein
I825r Gewächs bei annehmlichem Gebot ohne
RattfikattonS . Vorbehalt , versteigert , wozu
man die Liebhaber einladet .

KicchlinSbergen den 21 . Novbr . 1825 .
Großb . Domainen - Verwaltung .

Sch weigert .
Versteigerung .

fll Da die im Anzeigeblatt Nro . 81 . und
82 angekündigte Steigerung verschiedener
Baulichkeiten zur Anfertigung , und mehre ,
rer Bau und Betriebsmaterialien zur An .
herlieferuug , ungünstige Resultate gezeigt
hat , so wird diese Steigerung auf Anord ,
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»« ig - er hochprciSltchrn Direktion der Sa -
ltuea . Berg , und Hüttenwerke den 15 . De .
z e m b e r d . I . Nachmittags 2 Uhr auf hie.
Hgem Comptoir nochmals abgehalten ;

1 ) Ern Anstrich mit Ochlfarbe von 3000 □
2) Die Umräumung eines Gartens nur

Mauer und Häg .
3) Das Beschlagen der Dorkaminthüren

mit Blech .
4 ) Die Aufführung eines Kamins und
5) mehrere Holz . Sag » und gebrannte

Waaren , als : Hammerstiele , Bretter ,
Lauen , Schindeln , Ziegel . und Back-
steine , nebst Oehl , Unschiitt , Schweine ,
fcrl und Harz .

Hausen im Wiestnkhale am 24 . Novbr . 182L.
Großherzogliche Hiittenverwaltung .

Brand .
Sägholversteigerug .

( 1) Montags den 5 . Dezember werde «
im Glashütterforst , Walddistrikc Hirschfelsrn .
halten und Aurittiwald 25 Stück lannene ge .
ringe Flecklinghäume einer öffentlichen Stet ,
gerung ausgesezt .

Kauflustige haben sich am genannten Tage
Vormittags 10 Uhr in de » Walddistrikten
einzufinden .

Fretburg d . 26 . Novbr . 1825 .
Großherzogl . Forstinspektion .

Kunkel .
Eichen , und F o r l e n . N u y . und

Bauholz , Versteigerung .
( 1 ) Mit hoher Genehmigung werden Dien ,

stag den 6 . Dezember l I . 50 Eichen und
51 Forlen in dem Oberlauchringer GrmeindS .
walde gegen gleich baare Bezahlung öffenl .
lich versteigert werden . Die Liebhaber wer .
den htemit eingeladcn , sich am besagten Tage
Vormittags 9 Uhr in dem gedachten Wald
Wiktgeuberg einsinden zu wollen .

Thiengen den 25 Novbr . 1825 .
Großherzogl . Forstinfpcction .

F . Velten .
Wollen . Tücher . Versteigerung .

( 1 ) Aus der Gantmaffe des Tuchmachers
Andreas Schindler von hier werden am

Mittwoch den 14 Dezember Vor.
mittags 8 Uhr

16 Stück ordinäre wollene Tücher vou ver .
schiedener Farbe und Größe und

ll/ ^ Centner Wolle , nebst 1 Schlumb «
Maschine und Zugcbör , und 1 Wcbstuhl

auf bicsigem Stadthaus gegen baare Bezah .
lung öffentlich verstetgert werden .

Müllheim den 17. Novbr . 1825 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

W u n d t.
Wein , Faß re . Versteige run g .

( i ) Der Erbvertheilung wegen werden aus
der Verlassenschafk deS verstorbenen Herrn
Dekan Deeuüel im SradrpfarrhauS in Müll ,
heim am Montag den 15 . Dezbr . Bormir .
tags und Nachmittags gegen baare Bezah¬
lung nachbcmerkte gute und rein gehaltene
Weine öffentlich versteigert werben alS :

8 Saum alter Wein von verschiede.
nen Jahrgängen .

43 Saum I8i9r Wein
21 — I822r —
14 — 1823V —

8 — 1824V —

_ 12_ — 1825t —

Zus . 106 Saum .
und 130 Saum Faß in Eisen gebunden / sodann

l 4sitzige gedeckte Chaise und
1 1 u. 2spännige neue Chaise .

Müllheim den 24 . Novbr . 1825 .
TheilungS . Comiffaire .

E « g l e r .
Be rsteigerung .

Die massiv von Stein erbaute Behausung
nebst Scheuer und Stallung , Wagen und
Holzschopf , nebst Kraut und Gras Garren ,
dahier im Ort Dattingrn gelegen , ein
Juchert im Meß haltend , so wie die übrigen
Liegenschaften , bestehend in 10 Juchert Acker
Matten und Rerben sammtlich ehcmahlig
St . BlasischeS Erblehngut des Mathias Matt «
linS Kindern dahier wird

Montag den 19 - December 1825
Nachmittags 1 Uhr im Adler dahier , u« .
ter Annehmbaren Bedingungen unter Borbe .
halt Oberformundschaftlicher Genehmigung
an den Meistbietenden öffentlich versteigert
werden .

Wozu die Liebhaber mit de« Bemerken
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stngeladeo werden, daß fremde Steigerer sich
Hey dem ersten Angebotte mit legallen Ver¬
mögens , «nd Sirtcu -Zeugniffr» auszuweisea
haben.

Dattiagrn bey Müllheim .den 18. Novbr . i82S.
Bogt , Rußbaumer .

Wein . Versteigerung .
Mittwochs d . 7. Dezember d. I .

5vormittags 9 Ubr werde« in der herrfchast.
chen Kellerei i» Sulzburg folgende Weine

dem Verkauf auSgesezr , welche wenn an.
«ebmbare Gebote geschehen , sogleich zuge¬
schlagen werde », als odngefähr
4&o Saum i820r Sauftrur , Güttighrimrr ,

Reggenhaager re.
150 Saum I824r **. — —

Äeggrnhaager «nd Kastrlberger und
«v San « I825r Wein« .

Müühetm den 21 . November 1825.
Großh . Domainra - Verwaltung .

Ban - und Schnitt holz . Verkauf .
( 2) In Folge hoher Bewilligung wirb di«

Stadtgemeilch Löffingeurbinnen 3 Zabren an
Bau - , Schnitt , und Brennholz im Klafter .
Anschlag ei« Quantum von 2000 Klafter
auS de » GemeindS. Waldungen im Meist .
Lothe verkaufe«, wovon noch d. I . mit 15»
LiS 200 Stammen vortrefflichem Bau . und
Schnittholz , insbesondere an schöne« Weiß,
rannen und Fohren in der sogenannten uu.
« r« Schwinek der Anfang gemacht wird.

Dir Bedtugniffe sind folgende : der KL«,
fer hat , da dir Gemeinde das Holz selbst säl-
zea läßt,

1) de« FSllerlohn , der nicht unter 6 kr.
und nicht über 13 kr . vom Stamme zu
stehen kömmt, zu bezahlen ;

2) dem Nevterförster vom Gulden de » er.
steigerten KauffchillingS 3 kr. Stammln ,
fsng zu entrichte« ;

3) ; *« Kaoffchllitotz von der Abfuhr deö
Holzes aus dem Wald an dir Gemeinde
abzuführrn ;

a) das Holz zur Winterszeit , «nd «ach A».
Weisung , um dem Walde st» wenig wie
möglich zu schade» , au « de» Walds zu
« »»ringe « . ^

'

S) e» wird dar ganze Quantum zusammen ,

oder Stück für Stück , auch mehrere mst^
einander, je nachdem sich Liebhaber einstn-
den , verkauft werden.
Die Brrsteigerung wird

Dienstag den 6. D « remer l . A. "

statt haben , wobei die KansSliebhaber früh
9 Uhr im Försterhaus im Krähenbach er-
scheinen wollen .

Löfstngr » , am 8. November 1825.
Bürgermeisteramt Kelterer «

Dienftnachrichten .
Dem Kaplan Wilhelm Frank zu Ettlingest

ist die erledigte katholische Psakrev Dilöberg .
mir Mückenloch im ArckarkrriS gnädigst über¬
tragen worden.
1

Die Skandesherrliche Fürstlich von Lei.
«ingrnfche Präsentatio » deS UnierledrerS
Auerbach ans de« katholischen Schnldienstz «
zu Schillingsstadt (Amis Boxberg) har die
Staat » genehmiguag erhalten . .

Die erledigte katholische Schullehrer . und
Meßner . Stelle zu Jstein ( Amt - Lörrach)
ist dem Schulverwauer Johann Baptist Heis¬
ter zu Harthrim übertrage » worden.

Die Katholisch« Filtal - SchnlstrLe z»
Wallbach (Amts Säckingen) ist dem Unter-
lrhrrr Johann Baptist Schmidt zu Erringen
definitiv üebrtrage » worden.

Die erledigte 2. Lehrstelle zu Waldkirch ist
dem Unterlebrrr Brau « von St . George«
übertragen worden.

Dem provisorischen Lehrer Moriz Heine«
man» zu Sradet ( Amt - Schöna «, im Dret -
samkrris) ist dieser Schuldienst definitiv über¬
tragen worden.

Dem Schulvrrwalrer Karl « zu Bietigbet»
ist des vakante Katholische Filial Schuldienst
zu Wtndev (AmtS Baade «) übertragen wor-
de».

Hier » « eine » » t l « g ».
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